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Bündnerischer Bauer, der nach einem arbeitsreichen Dasein seinen Lebensabend im Altersheim verbringt. — Après avoir dwremenf peiné fo«te m vie, ce pajysan grison go«fe a /'asi/e d'«n repos bien mérité.

FÜR DAS ALTER — A EMDTOALAE DE 1,4 F/E
Eypes des z;ie»7/<*rds d'«n asi/e des Grisons Photos Wydler

58 Jahre lang betrieb dieser Greis sein
Malergeschäft in Davos, bis ein Augen-
leiden ihn zur Aufgabe seiner Arbeit
zwang. Zwei von seinen acht Kindern
weilen in Argentinien. Auch dieser Alte
ist stolz auf seine Unabhängigkeit.
L'état de /a v«e de ce peintre-décorate«r
/e contraignit à abandonner /a pro/ession
#«'i/ exerça pendant 55 ans.

Ein alter Seewiser, der Buchbinder ge-
wesen ist. Ein Gehörleiden ließ ihn still
und zurückgeSbgen werden, aber noch
heute ist er bei den ihm zusagenden Feld-
arbeiten ungemein fleißig.
La ma/ice bri//e dans /es ye«x de cet an-
cien re/ie«r. 7/ int à /'écart, mais prend «n
grand p/aisir a«x travanx des champs.

Von ihrem Heimatsort im Prättigau hat sich
diese treue Magd nie weit entfernt, und den
Kanton Graubünden hat sie wohl kaum jemals
verlassen. Ihr Leben war mehr als arbeitsreich,
und sie glaubt sich sogar noch dafür entschuldi-
gen zu müssen, daß sie nun, mit ihren 77 Jahren,
nicht mehr tätig sein kann.

Cette ancienne servante a 77 ans. £//e regrette
de ne p/«s poHfoir fra^ai/Zer et s'en exc«se en
des termes towcbants.

Fünf Köpfe aus einem bündnerischen Altersheim

Ein 88jähriger, der, als Zimmermann
beim Bau der Hotels tätig, noch den Auf-
stieg von Davos und Arosa miterlebt hat.
Mit seinen fünf Kindern unterhält er
einen regen Briefwechsel, doch ist er dank-
bar, daß er sich frei und unbelastet füh-
len darf.

La correspondance ç«'i/ échange avec ses

ein# en/ants est po«r cet ancien ebarpen-
tier «ne so«rce de joie.
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